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Liebe Sportfreunde, 
 
zum ersten Heimspieltag der Saison 2018/19 begrüßen wir unsere Gäste 
vom BSF Richtsberg und vom VfB Aßlar, ihre Anhänger, die Schiedsrichter 
der Begegnungen und selbstverständlich alle Fans und Freunde des TuS.  
 
Nachdem letztlich doch sicheren Ligaerhalt in einer turbulenten Saison 
2017/18 präsentiert sich der neu aufgestellte Kader des TuS I im heutigen 
Heimspiel. Wir sind auf die Saisonpremiere gespannt und freuen uns auf 
spannenden Fußball. 
 
Unsere Gäste sind als Meister der Kreisoberliga Marburg aufgestiegen und 
stehen vor ihrem ersten Auswärtsspiel in der Gruppenliga. Die Heimpremiere 
ging in der Vorwoche gegen den FSV Braunfels verloren und man muss sich 
für heute sicher auf eine Reaktion der Mannschaft einstellen. Einen Favoriten 
für das Spiel kann man sicher nicht ausmachen. 
 
Der TuS II, der ergänzt durch viele Spieler aus der eigenen Jugend, in die 
Saison geht, empfängt im ersten Spiel einen der Favoriten. Der VfB Aßlar  
hat zum Saisonauftakt seine Stärke bewiesen, als er den SC Niedergirmes 
mit 12:0 bezwang. Die mit einigen jungen Spielern besetzte Naunheimer 
Mannschaft steht gleich im ersten Spiel vor einer hohen Hürde.  
 
Wir freuen uns auf einen spannenden und fairen Saisonauftakt und hoffen 
auf tollen Fußball. 
 
 

    13:00 Uhr  B-Liga Wetzlar-Nord  
                                  TuS Naunheim II : VfB Asslar II  

http://www.tus-naunheim.de
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 Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Werbepartnern für die Unterstützung. Ein regelmäßiges Erscheinen von „brand@ktuell“ 

wäre ohne unsere Sponsoren nicht möglich. 
Bitte beachten Sie unsere Anzeigen bei Ihren Dispositionen. 

 



Die Frauenmannschaft des TuS Naunheim hat es von der Spielklassenzuge-
hörigkeit geschafft, den Männern den Rang abzulaufen. Der souveräne Auf-
stieg in die Verbandsliga stellt Trainerin Marisoll Thielmann vor sportliche und  
Abteilungsleiterin Gudrun Keller und ihre Mitstreiter vor logistische Herausfor-
derungen. Weite Fahrten, mehrfach in den Kasseler Raum, machen das Aben-
teuer Verbandsliga auch zu einer finanziellen Herausforderung für die Verant-
wortlichen. Trotzdem freuen sich alle auf die kommende Saison und eine inten-
sive Vorbereitung hat sicher die Weichen gestellt, um das von Marisoll Thiel-
mann ausgegebene Saisonziel - Klassenerhalt - zu schaffen. Hierbei braucht 
das ambitionierte Team die Unterstützung der Fans. Dass Frauenfußball richtig 
Spaß macht und richtig guten Fußball bietet, hat die letzte Runde gezeigt. Wir 
hoffen auf eine erfolgreiche Fortsetzung.  

Der TuS I steht vor einer schweren Saison und muss schon seine Leistungsfä-
higkeit bis an die Grenzen ausschöpfen, wenn man die Klasse halten will. In 
dieser Saison wird es keine vorzeitig abgeschlagenen Mannschaften geben, 
wie es in der vergangen Saison unter anderem die Eintracht Wetzlar war. Gute 
Aufsteiger - Pohlheim und Steinbach II haben sicherlich das Potenzial, erneut 
um den Aufstieg mitzuspielen - werden die Leistungsdichte der Liga erhöhen. 
Der FSV Braunfels, der allein auf die 1. Mannschaft  setzt und keine 2. Mann-
schaft stellt, hat sicher auch Möglichkeiten, in den Spitzenkampf einzugreifen. 
Der SC Waldgirmes II und der FC Burgsolms werden auch im oberen Drittel der 
Tabelle erwartet. In einer Liga, in der an einem guten Tag jeder jeden schlagen 
kann, wird es viel Spannung und viele enge Spiele geben. 
 
Der TuS II hat in der letzten Saison den Aufstieg in die A-Liga knapp verpasst 
und versucht nun mit einer verjüngten Mannschaft erneut anzugreifen. Das 
Hauptziel wird in dieser Runde sein, die Qualifikation für die eingleisige B-Liga 
zu schaffen und nicht in die C-Liga abzurutschen.  



 

Veränderungen beim TuS 

 
Neben den seit Jahren bei der Ka-
derplanung einkalkulierten Abgän-
gen zum FSV Braunfels, diesmal 
erlagen Jonas Kuss und Anil Kizgin 
den Verlockungen der Schloßstadt, 
haben Laurin De Bona und Denis 
Walter den TuS verlassen. Während 
Laurin versucht, sich höherklassig 
zu orientieren und beim SC Waldgir-
mes sicher gut aufgehoben ist, zog 
es Denis Walter in die Kreisoberliga 
nach Aßlar.  
 
Beim TuS I und TuS II bleibt Naun-
heim seinem Prinzip treu und hofft  
zunächst auf den eigenen Nach-
wuchs. So verwundert es nicht, dass 
mit Thomas Olt, Alperen Yilmaz, De-
an Hofmann, Lukas Radtke, Akan 
Kaplan, Kemal Kocabasoglu und 
Hüseyin Köse gleich sieben Spieler 
aus dem eigenen Nachwuchs im 
Kader stehen. Weitere Zugänge 
sind Berat Cekici (VfB Gießen), Mert 
Kacar, Sercan Erdem (SG Ehrings-
hausen), Lucien Moreno Coca (RSV 
Büblingshausen), Nico Städele 
(TSG Dorlar), Emanuel Haas (TSV 
Bicken), Alexander Laudenschläger, 
Özgür Arlun (SC Niedergirmes) und 
Furkan Özkök (vereinslos). 
 
Bei den in die Verbandsliga aufge-
stiegenen Frauen des TuS hat Ann-
Christine Leyser ihre Kariere been-
det. Rebecca Konhäuser, Sina Mül-
ler, Ilka Weber (alle FSV Hessen 
Wetzlar) Marie Lang, Sarah Diebel 
(SSV Haigerseelbach) verstärken 
den Kader. 
 

 


